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VOLKSSCHULE KRUMBACH

VEREINE – BEREICHERUNG FÜR 
DORFLEBEN UND SCHULALLTAG  

Vereine sind für eine Gemeinde sehr wichtig. Sie 

bieten ein vielfältiges und sinnvolles Freizeitpro-

gramm für Jung und Alt und leisten somit einen 

wertvollen Beitrag zu einem aktiven Dorfleben. 

Wir als Schule freuen uns immer, wenn Vereine 

auf uns zukommen und diverse Aktivitäten für die 

Schüler/-innen anbieten. In letzter Zeit wurden fol-

gende Aktionen in Kooperation mit Krumbacher 

Vereinen durchgeführt:

INSTRUMENTENVORSTELLUNG
(MUSIKVEREIN): 
Am 31.5.2022 fand auf Initiative des MV Krumbach 

eine Instrumentenvorstellung statt. Zuerst stellten 

drei Musikschullehrer die Instrumente Trompete, 

Klarinette und Schlagzeug vor. Anschließend durf-

ten die Kinder die Instrumente ausprobieren. Das 

war ein Spaß! 

TENNISNACHMITTAGE 
(TENNISCLUB):  
Im Mai/Juni verbrachte jede Klasse einen sportli-

chen Nachmittag auf dem Tennisplatz. Markus und 

René vom Tennisclub hatten ein abwechslungsrei-

ches Programm vorbereitet. Die Kinder hatten viel 

Spaß bei den verschiedenen Spielen und sport-

lichen Aktivitäten! Ein großes Dankeschön dem 

Tennisclub für diese tolle Aktion! 

Kooperationen finden aber nicht nur mit Krumba-

cher Ortsvereinen statt, sondern entstehen auch 

über die Gemeindegrenzen hinweg, z.B. im Pfarr-

verband. 

VOLKSSCHULE KRUMBACH

Vor acht Jahren habe ich mich der bisher größten 

Herausforderung meines Lebens gestellt, als ich im 

jungen Alter von 24 Jahren die Schulleitung der VS 

Krumbach übernommen habe. 

Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern, wie 

mich bei der Entscheidungsfindung bezüglich der 

Bewerbung für die Leitung Zweifel plagten, ob ich 

dieser verantwortungsvollen Aufgabe gewachsen 

bin. Noch kaum Unterrichtserfahrung im Gepäck, 

geschweige denn viel Erfahrung im Umgang mit 

Eltern oder der Führung eines Teams reizte mich die 

VS Krumbach aber so sehr, dass ich schlussendlich 

meinen ganzen Mut zusammengenommen und mich 

auf das „Abenteuer Schulleitung“ eingelassen habe. 

Obwohl ich die Leitung der VS Krumbach nun mit 

DANKE UND TSCHÜSS!

––––

Dir. Fabienne Hopfner – Volksschule Krumbach

Ende des aktuellen Schuljahres abgeben werde, 

habe ich meine damalige Entscheidung nicht bereut. 

Aus einem „Ich probiere es jetzt einfach und wenn 

es mir nicht gefällt, gehe ich halt nach einem Jahr 

wieder“ sind schlussendlich acht Jahre geworden. 

Acht spannende Jahre voller Höhen und Tiefen, in 

denen ich wertvolle Erfahrungen gesammelt und 

mich als Lehrerin & Leiterin weiterentwickelt habe, 

vor allem aber als Mensch gewachsen bin. Neben 

vielen Herausforderungen, die es als Schulleiterin zu 

meistern galt, durfte ich unzählige schöne Momente 

hier in Krumbach erleben, an die ich mich noch lange 

mit Freude zurückerinnern werde!

Schon vor Beginn des Schuljahres 2021/22 habe ich 

mich aus persönlichen Gründen dazu entschlossen, 

die Leitung der VS Krumbach nach diesem Schuljahr 

GOTTESDIENST AM ROTENBERG 
(PFARRVERBAND):
Heuer haben die Religionslehrerinnen des Pfarr-

verbands Lingenau-Langenegg-Krumbach in Zu-

sammenarbeit mit Pfarrer Josef erstmals eine 

Bergmesse am Rotenberg für alle vierten Klassen 

des Pfarrverbands organisiert. Am 23.5.2022 tra-

fen sich alle Viertklässler aus den drei Gemeinden 

mit ihren Lehrerinnen am Rotenberg und feierten 

dort gemeinsam mit Pfarrer Josef einen „Freiluft-

Gottesdienst“. Anschließend konnten sich die Kin-

der beim gemeinsamen Spielen noch ein bisschen 

kennenlernen. Nächstes Jahr werden sie sich dann 

in der Mittelschule Lingenau wiedertreffen. 
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zurückzulegen. Ich arbeite gerne an der VS Krum-

bach und fühle mich hier sehr wohl, aber die Doppel-

belastung als Schulleiterin und Klassenlehrerin ist 

enorm hoch. Die Herausforderung, diese zwei Funk-

tionen unter einen Hut zu bringen, ohne dass dabei 

eine der beiden Funktionen zurückstecken muss, 

wird immer schwieriger, da die Anforderungen an 

Schulleiter/-innen bei gleichbleibender Arbeitszeit 

und Bezahlung von Jahr zu Jahr ansteigen. Ich bin 

kein Mensch, der Arbeit scheut und bin grundsätz-

lich gerne bereit, mehr als das Minimum zu leisten 

– so auch während meiner Tätigkeit als Schulleiterin. 

Ich habe sehr viel Zeit, Energie und Herzblut in die 

VS Krumbach gesteckt. Wenn man aber über Jahre 

hinweg viel Freizeit in Form von unzähligen unbe-

zahlten Überstunden in seinen Job investiert und 

trotzdem oft das Gefühl hat, es reicht noch immer 

nicht, dann geht die Motivation Stück für Stück 

verloren. Deshalb gönne ich mir jetzt eine Auszeit 

vom Schuldienst, um danach hoffentlich noch viele 

Jahre lang mit Freude meinen Traumberuf Volks-

schullehrerin ausüben zu können.  

Mit ein paar Zahlen möchte ich einen kurzen Rück-

blick über meine Zeit hier in Krumbach geben. In 

den letzten acht Jahren habe ich in meiner Funktion 

als Schulleiterin: 

… knapp 80 Erstklässler/-innen neu an der VS Krum-

bach begrüßt.

… 65 Viertklässler/-innen an die Mittelschule oder 

andere weiterführende Schulen übergeben.

… bei ca. 20 Zuzügen und fast ebenso vielen 

Wegzügen den schulischen Aspekt gemanagt.

… ca. 30 Studierende als Praktikanten/-innen an 

unserer Schule begrüßt und einige davon selber als 

Ausbildungslehrerin in ihrem Praktikum betreut.

… mit fast 20 verschiedenen Lehrpersonen zusam-

mengearbeitet - darunter vier ehemalige Schullei-

ter/-innen (u.a. auch meine zwei Vorgänger/-innen 

Katharina Brunn und Ferdinand Bechter), die in Situ-

ationen der Personalknappheit an unserer Schule 

eingesprungen sind.

 

… vier Lehrerinnen in Karenz verabschiedet. 

Auch (bildungs-) politisch gesehen waren die letzten 

acht Jahre eine bewegte Zeit: 

Die Landesschulräte wurden abgeschafft und durch 

sogenannte Bildungsdirektionen ersetzt. In den 

ersten Jahren war mein Ansprechpartner auf der 

nächsthöheren Ebene ein Bezirksschulinspektor, 

später dann ein Pflichtschulinspektor und seit 

drei Jahren ist es eine Schulqualitätsmanagerin. 

Meine „obersten Chefs“ waren fünf verschiedene 

Bildungsminister/-innen, die sechs verschiedenen 

Bundeskanzler/-innen unterstellt waren. In der 

Gemeindepolitik Krumbach war es mit nur einem 

Bürgermeisterwechsel vergleichsweise sehr ruhig. 

Es ist mir ein Anliegen, mich herzlich bei allen zu 

bedanken, die mir in den letzten Jahren wertschät-

zend begegnet sind und mich bei meiner Tätigkeit 

als Schulleiterin unterstützt haben. Einige davon 

möchte ich hier erwähnen:

DANKE… 

… der ehemaligen Schulleiterin Katharina Brunn für 

ihr Vertrauen in mich und für die wertvolle Unter-

stützung besonders in meinem ersten Jahr an der 

VS Krumbach. 

… meinem „Stamm-Team“ Helene Hammerer, 

Renate Gerbis und Judith Aepli-Berger, die mich 

2014 mit offenen Armen empfangen haben und in all 

den Jahren stets hinter mir gestanden sind.

VOLKSSCHULE KRUMBACH VOLKSSCHULE KRUMBACH

… allen anderen Lehrerinnen, die in den letzten acht 

Jahren an der VS Krumbach tätig waren.

 

… den pädagogischen Berater/-innen Klaus Steurer 

und Michaela Uitz-Steinhauser, die mir in schwie-

rigen Situationen oft weitergeholfen haben. 

… dem Kindergarten Krumbach mit Leiterin 

Nadine Moosbrugger und der MS Lingenau mit 

Leiter Roland Beer für das gute Miteinander an 

den Schnittstellen Kindergarten-Volksschule bzw. 

Volksschule-Mittelschule. 

… der Büchereileiterin Susanne Österle und ihrem 

Team für ihr großes Engagement.

… der Pfarre Krumbach, besonders Pfarrer Josef 

Walter, für die gute und unkomplizierte Zusammen-

arbeit zwischen Schule und Pfarre. 

… der Gemeinde Krumbach für das gute Miteinander. 

… dem Gemeindearbeiter Burkhard Geiger für 

unzählige Reparaturarbeiten, das Heizen unserer 

Schule sowie das verlässliche Schneeräumen im 

Winter in aller Herrgottsfrühe. 

Wie überall im Leben ist es auch mit meinem 

Abschied von der VS Krumbach: alles hat zwei 

Seiten. Obwohl die Zurücklegung der Leitung meine 

freie Entscheidung war, gehe ich nicht nur mit einem 

lachenden, sondern auch mit einem weinenden 

Auge. Auf der einen Seite ist die Vorfreude auf ein 

paar erholsame stressfreie Monate mit viel Zeit für 

Familie, Freunde, musikalische Projekte, Reisen usw. 

groß. Auf der anderen Seite fällt es mir nicht leicht, 

von meinem tollen Team und der VS Krumbach mit 

ihren vielen guten Rahmenbedingungen Abschied 

zu nehmen! 

„Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit, etwas Neues 

zu beginnen und dem Zauber des Anfangs zu 

vertrauen.“ (Meister Eckhart) 

Im Gottvertrauen, dass meine Entscheidung richtig 

war und ich irgendwann wieder eine Schule finden 

werde, an der ich mich so wohl fühle wie es hier in 

Krumbach der Fall war, sehe ich meinem weiteren 

Lebensweg gespannt entgegen und bin neugierig, 

was das Leben noch so alles für mich bereithält. 

Ab 1.9.2022 wird Sandra Hiller aus Schwarzenberg 

die Leitung der VS Krumbach übernehmen. Ich bin 

sehr froh, dass es eine Bewerbung für meine Nach-

folge gab und die VS Krumbach ab Herbst nicht – 

wie es in anderen kleineren Gemeinden der Fall ist – 

von einem Leiter/einer Leiterin einer anderen Schule 

mitbetreut werden muss. Ich wünsche Sandra viel 

Kraft für ihre neue Aufgabe und einen guten Start an 

der VS Krumbach!  

Dir. Fabienne Hopfner 
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HALLO BABYS!

GEBURTEN KRUMBACH

HANNAH GEIGER

Unsere Hannah kam am 16.11.2021 um 20:49 im Landeskranken-

haus Bregenz zur Welt. Sie wog 2918g und war 50cm groß. Sie lebt

zusammen mit uns und ihrer grossen Schwester Aleen in Ladau. 

ELISA FINK

Hallo, mein Name ist Elisa Fink. Mit etwas Verspätung bin ich 

am 10.03.2022 mit 48 cm und 3360g in meinem wunderschönen 

Zuhause im Zwing geboren. Mit meiner Mama Magdalena und 

Papa Christian freue ich mich auf das Abenteuer Leben! 

JODOK SAILER

Hallo, ich bin Jodok Sailer und am 15.03.2022 zur Welt gekom-

men. Meine Eltern sind Ramona Sailer und Aaron Strahammer 

und wir wohnen in der Parzelle Glatzegg.

EMELY STEINACHER

Unsere Tochter Emely ist am 08.04.2022 um 22:56 Uhr mit 3060g 

und 50cm in Dornbirn auf die Welt gekommen. Die glücklichen 

Eltern sind Tetiana und David Steinacher. Besonders freut sich auf 

seine kleine Schwester ihr großer Bruder Elias.

BIANCA FEURLE

Ich heiße Bianca Feurle und wurde am 17. Mai 2022 geboren. Mit 

großer Freude erwartet, als erstes Kind von Daniela Hägele und 

Markus Feurle, wog ich 2860g und war 49 cm groß. Ich kam im 

Landeskrankenhaus Bregenz um 3.50 Uhr zur Welt.
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Der Sommer hat hierzulande einiges zu bieten. 

Familien profitieren von dem abwechslungsrei-

chen Angebot für Groß und Klein und bei den zahl-

reichen Aktionen ist bestimmt für jede und jeden 

was dabei.

Viele attraktive Angebote können Familien mit 

dem Vorarlberger Familienpass heuer in Anspruch 

nehmen. Seit nunmehr über 30 Jahren ermöglicht 

der Familienpass den heimischen Familien beson-

dere Gemeinschaftserlebnisse in über 200 Part-

nerbetrieben u. a. in Schwimmbädern, Skiliften, 

Minigolf-Anlagen, Theater, Kinos, Museen und 

Elternbildungseinrichtungen.

Aktionstage für Familien im Sommer

Auch bei zahlreichen weiteren Partnerbetrieben 

locken attraktive Angebote im Sommer:

Der 10. Juli 2022 wird zum Bergerlebnistag. An 

diesem Tag zahlt die ganze Familie bei allen Vorarl-

berger Bergbahnen nur 20 Euro für die Berg- und 

Talfahrt mit dem Vorarlberger Familienpass.

Was wäre der Sommer ohne Abkühlung im erfri-

schenden Nass? Besonders viel Spaß macht das 

Badevergnügen am Sonntag, 28. August 2022, 

denn dann ist wieder Bädertag und das bedeutet: 

FAMILIENPASS VORARLBERG

FREIZEIT GEMEINSAM GENIESSEN

Alle auf dem Familienpass eingetragenen Kinder 

zahlen in Vorarlbergs Schwimmbädern keinen 

Eintritt. Wenn das kein guter Grund für einen Fami-

lienbadetag ist!

Auch die V-Card bietet Ideen für abwechslungs-

reiche Familienausflüge und lädt noch bis Montag, 

31. Oktober 2022, dazu ein, 86 Ausflugsziele und 13 

Bonuspartner in Vorarlberg und Liechtenstein zu 

besuchen – mit dem Familienpass zum ermäßigten 

Tarif. 

Kostensparend unterwegs mit Bus und Bahn

Besonders lohnend sind auch die Vergünstigungen 

bei Bus und Bahn. Mit dem Familienpass zahlt ein 

Erwachsener, alle anderen eingetragenen Fami-

lienmitglieder fahren gratis mit. Auch Großeltern 

können den Vorteilspreis bei Bus und Bahn nutzen, 

wenn sie gemeinsam mit ihren Enkelkindern und 

dem Familienpass unterwegs sind. Das Jahresticket 

vom Verkehrsverbund Vorarlberg kann gemeinsam 

mit dem Vorarlberger Familienpass in die Famili-

enpass-App geladen werden. Beide Karten sind 

somit auf dem Handy immer mit dabei.

Alle Details und Termine unter: www.vorarlberg.at/

familie 

––––

Vorarlberger Familienpass / Tel 05574-511-24159
info@familienpass-vorarlberg.at / www.vorarlberg.at/familienpass
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VORARLBERGER FAMILIENBUND

FRAU HOLLE BABYSITTERVERMITTLUNG

EINLADUNG ZUM BABYSITTERKURS

… am 30.09.2022 startet in Egg wieder ein Baby-

sitterkurs für Jugendliche ab 13 Jahren.

An zwei Wochenenden bekommen die Jugend-

lichen das nötige Wissen und Können für die Baby-

sittereinsätze. Zum Abschluss gibt es ein Zertifikat, 

das auch für die Au-Pair-Vermittlung gültig ist. 

Beginn: 30.09.2022

Freitag, 30.09.2022 von 14 bis 19 Uhr

Samstag, 01.10.2022 von 9 bis 13 Uhr

Samstag, 08.10.2022 von 9 bis 14 Uhr

Anmeldeschluss: Sa, 17.09.2022

Referenten: Känguruh-Team

Kurskosten: 22,-- Euro (18,-- Euro mit aha-card)

Bitte nimm eine Jause und einen Nasen-Mund-

Schutz mit.

Anmeldung: 

Joelle Kohler

Frau Holle Babysittervermittlung Mittelwald 

0676/833 733 72

www.familie.or.at

AHA JUGENDINFORMATIONSZENTRUM VORARLBERG

SOMMERZEIT IM AHA

Mit dem Beginn der Sommerferien passt das aha 

seine Öffnungszeiten an. Vom 11. Juli bis 9. Sep-

tember 2022 ist das aha in Dornbirn (Montag bis 

Freitag) sowie in Bregenz und Bludenz (Montag, 

Mittwoch, Freitag) von 10 bis 15 Uhr durchgehend 

für Jugendliche und ihre Fragen geöffnet. www.

aha.or.at/sommeroeffnungszeiten 

LAST MINUTE ZUM FERIENJOB

Wer noch einen Sommerjob sucht, wird in der 

aha-Ferienjobbörse fündig. Hier gibt es aktuell 

noch freie Stellen und die Börse wird laufend ak-

tualisiert. Unter www.aha.or.at/ferienjobs  können 

Jugendliche online nach freien Stellen in ganz Vor-

arlberg suchen – von Servicekraft über Waffelbä-

cker*in bis zu Bootsvermieter*in. Auch Verkaufs-

talente und Nachhilfekräfte werden noch gesucht.

Und sollte es mit dem Ferialjob doch nicht klap-

pen, können Jugendliche ihre Zeit mit aha plus 

sinnvoll nutzen. Sie können sich in verschiedenen 

Bereichen ehrenamtlich engagieren, knüpfen da-

bei wertvolle Kontakte, polieren ihren Lebenslauf 

auf und können sich Rewards holen. Für das Kurz-

filmfestival Alpinale im August werden z. B. noch 

in verschiedenen Bereichen helfende Hände ge-

sucht. Mitmachen kann, wer eine aha card hat. Alle 

Infos findet man unter www.aha.or.at/plus.

ZWEIMAL ABROCKEN, EINMAL ZAHLEN

Zwei haben Spaß, eine*r zahlt – so heißt das Motto 

der 2für1-Aktion der aha card. Beim poolbar Festi-

val in Feldkirch gilt die „2für1“ Aktion bei folgen-

den Events: wavvyboi am 28. Juli, The Pharcyde am 

5. August und Tom Gregory am 13. August. Nur im 

Doppelpack und gegen Vorlage der aha cards. Alle 

Infos zu den 2für1-Aktionen findet man unter www.

aha.or.at/2fuer1.

AHA-INFOS FÜR JUGENDLICHE 
SOMMER 2022

MIT DEM RAD UM DEN BODENSEE

Der Bodenseeradweg, der nächstes Jahr seinen 

40. Geburtstag feiert, ist eine der beliebtesten 

Fahrradrouten Europas. Ohne große Steigung 

schmiegt sich der Weg ans Ufer. Je nach Fitness 

und Laune bewältigt man die 260 km für die See-

umrundung in fünf bis acht Etappen. Kenner*innen 

schätzen zudem die gut ausgebauten Radwegnet-

ze ein Stück vom Ufer entfernt und erkunden das 

Umland. Interessant für Experimentierfreudige: 

Viele Radverleihe bieten auch Tandems und Liege-

räder an.

Auf www.aha.or.at/rund-um-den-bodensee finden 

Interessierte allerlei App- und Linktipps zu Über-

nachtungsmöglichkeiten, Infos zu Schiffen und 

Fähren, Tourenbeschreibungen, Sehenswürdigkei-

ten, Ausflugstipps u. v. m. 

EUROPAS JUGEND STEHT IM FOKUS

2022 ist das Europäische Jahr der Jugend. Dabei 

werden junge Menschen dazu aufgerufen, ihre 

Meinungen und Ideen einzubringen, sich zu betei-

ligen und Europa kennenzulernen. „Macht das Jahr 

der Jugend zu EUrem Jahr der Jugend und holt 

euch eine Förderung für eure Aktivität!“, rät Vero-

nika Drexel vom aha. Im Rahmen des Europäischen 

Jahrs der Jugend 2022 unterstützt der Österreichi-

sche Austauschdienst (OeAD) Aktivitäten aus den 

Bereichen Umwelt- und Klimaschutz, Inklusion, di-

gitaler Wandel, Partizipation und zur Umsetzung 

der EU-Jugendziele mit Zuschüssen zwischen 100 

Euro und 1.000 Euro aus Mitteln des Programmes 

Erasmus+ Jugend und des Europäischen Solidari-

tätskorps. Die nächsten Antragsfristen sind der 16. 

August und der 15. September 2022. Weitere Infos 

findet man unter www.aha.or.at/foerderungen-

jahrderjugend 

––––

aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg / Bregenz, Dornbirn, Bludenz
aha@aha.or.at, www.aha.or.at, www.facebook.com/aha.Jugendinfo
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TERMINE 2022

ALTSTOFF SAMMELZENTRUM 
HITTTISAU BASEN

Papier und Karton, Alteisen, Sperrmüll, Bau-

schutt, Strauch- und Rasenschnitt, Reifen, Holz, 

Elektrogeräte, Sondermüll, Batterien und Altfett. 

Öffnungszeiten: 

Jeden Freitag von 08.00 bis 11.30 Uhr / 13.30 

bis 18.00 Uhr. NUR Bar- oder Bankomatzahlung 

möglich.

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN

Ordinationszeiten an Wochenenden & Feiertagen: jeweils 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

RESTMÜLL

Mittwoch, 13. Juli

Mittwoch, 27. Juli

Mittwoch, 10. August

Mittwoch, 24. August

Mittwoch, 07. September

Mittwoch, 21. September

Mittwoch, 05. Oktober

Mittwoch, 19. Oktober

Dr. Bilgeri, Hittisau 05513/30001

Dr. Isenberg-Hafner, Langen 05575/4660

Dr. Lechner, Sulzberg 05516/2031

Dr. Grimm, Lingenau 05513/41020

Dr. Helbok, Krumbach 05513/8120

GELBER SACK

Mittwoch, 13. Juli

Mittwoch, 10. August

Mittwoch, 14. September

Mittwoch, 12. Oktober

Wochenende 02./03. Juli 2022 Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende 09./10. Juli 2022 Dr. Helbok, Krumbach

Wochenende 16./17. Juli 2022 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende 23./24. Juli 2022 Dr. Bilgeri, Hittisau

Wochenende 30./31. Juli 2022  Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende 06./07. August 2022 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende 13./14. August 2022 bis 18 Uhr Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende 14. August 2022 ab 18 Uhr Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Feiertag 15. August 2022  Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende 20./21. August 2022 Dr. Helbok, Krumbach

Wochenende 27./28. August 2022 Dr. Bilgeri, Hittisau

Wochenende 03./04. September 2022 Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende 10./11. September 2022 Dr. Helbok, Krumbach

Wochenende 17./18. September 2022 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende 24./25. September 2022  Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende 01./02. Oktober 2022 Dr. Bilgeri, Hittisau

SPRECHSTUNDE 
DES WALDAUFSEHERS
Jeden Freitag 09.00 bis 

10.00 Uhr im Gemeindeamt. 

TERMINE KRUMBACHPAMOJA-MITANAND

Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die 

viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der 

Welt verändern. Afrikanische Weisheit 

Inspiriert von diesem Sprichwort startete Lisi Fel-

der aus Mellau 2017 gemeinsam mit einer katho-

lischen Schwester die ersten Projekte, um Kinder 

und Familien in KENIA zu unterstützen. PAMOJA 

bedeutet in Swahili GEMEINSAM - MITANAND. 

PAMOJA-mitanand ist ein gemeinnütziger Verein 

zur Förderung der Bildung, Gesundheit & Entwick-

lung in Afrika.

Am Anfang war es nur ein Gedanke, daraus ent-

wickelte sich eine KENIALE Idee und schließlich 

ein konkreter Plan. Diesen setze ich im Sommer um 

und reise nach KENIA um Lisi Felder und das PA-

MOJA-Team zu unterstützen. Gemeinsam mit Ein-

heimischen baue ich ein Haus für Kache und ihre 

Kinder. 

„Mitanand schaffa und a Hüsle bua“ ist eine große 

Herausforderung, auf welche ich mich sehr freue. 

Wenn ihr mein Projekt mit einem KENIALE Be(i)

trag unterstützen wollt, freue ich mich riesig da-

rüber und bedanke mich von ganzem Herzen bei 

euch.

In der nächsten Ausgabe des Dorfblattes werde ich 

gerne von meinen Erlebnissen in KENIA erzählen.

Vielen Dank - ASANTE SANA!

Sylvia Bechter

Spendenkonto: PAMOJA-mitanand

IBAN: AT 09 3740 6100 0102 4322

BIC: RVVGAT2B406

Verwendungszweck: MALINDI-Hüsle

www.pamoja-mitanand.com

PAMOJA-MITANAND

––––

Sylvia Bechter – Pamoja-Mitanand



08.-10. Juli 2022

08.-10. Juli 2022

Freitag, 08. Juli 2022
GET-TOGETHERGET-TOGETHER 
19.30 Uhr •  Pfarrsaal Krumbach

Samstag, 09. Juli 2022
KINDERKONZERTKINDERKONZERT
15.00 Uhr • Schulwiese Krumbach 

SOIRÉE IN DER KIRCHESOIRÉE IN DER KIRCHE
19.30 Uhr • Pfarrkirche Krumbach  

Sonntag, 10. Juli 2022
MATINÉE IN DER KIRCHEMATINÉE IN DER KIRCHE
11.00 Uhr • Pfarrkirche Krumbach

W W W.KL ASSIK- KRUMBACH. AT


